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Die Stadt, die der Welt einst Donald Trump bescherte, steht offenbar kurz davor, einen
demokratischen Sozialisten und politischen Newcomer zu ihrem nächsten Bürgermeister zu
wählen: Zohran Mamdani. Er wäre der erste Muslim und zugleich der erste Vertreter der
Millennials, der New York anführt.

Der 34-Jährige, der im Wahlkampf offen über seinen Glauben, seine indisch-ugandischen
Wurzeln und sein pro-palästinensisches Engagement gesprochen hat, liegt deutlich in
Führung. In den Umfragen führt er zweistellig vor Andrew Cuomo – dem ehemaligen
Gouverneur des Bundesstaates New York, der nun als Unabhängiger antritt, nachdem
Mamdani ihn in der demokratischen Vorwahl klar besiegt hatte – sowie vor dem
republikanischen Kandidaten Curtis Sliwa.

Mamdani hat die soziale Frage ins Zentrum seines Wahlkampfs gestellt: Er will den
Busverkehr in der Stadt kostenlos machen und eine flächendeckende Kinderbetreuung
einführen. Kritiker werfen ihm mangelnde Regierungserfahrung vor. US-Präsident Trump, der
Mamdani als „kleinen Kommunisten“ bezeichnete, sprach am Montag seine Unterstützung für
Cuomo aus und drohte, im Falle eines Wahlsiegs Mamdanis Bundesmittel für New York auf
das gesetzlich vorgeschriebene Minimum zu kürzen.

Weitere Meldungen

– Trump und ein Mitglied seines Kabinetts senden widersprüchliche Signale über die
geplanten Tests von US-Atomwaffen.
– Nach der Einführung hoher Zölle auf chinesische Waren durch Trump kaufen US-
Importeure deutlich weniger in China – der Rest der Welt gleicht den Rückgang jedoch aus.
– Berater aus Trumps Präsidentschaftskampagnen erhielten laut einem Finanzbericht über
1,6 Millionen Dollar von einer albanischen Partei für strategische Beratung.
– Ein mittelalterlicher Turm in Rom ist teilweise eingestürzt. Ein Arbeiter wurde nach einem
11-stündigen Rettungseinsatz geborgen, verstarb jedoch kurz darauf.
– Die Niederlande geben ein antikes Artefakt an Ägypten zurück. Es war während des
Arabischen Frühlings geplündert worden.
– Eine Lawine traf ein Himalaya-Camp in Nepal – mindestens sieben Bergsteiger kamen
ums Leben, vier weitere gelten als vermisst.
– Bei einem Besuch in Vietnam sagte US-Verteidigungsminister Pete Hegseth 130 Millionen
Dollar zur Beseitigung von Altlasten aus dem Einsatz amerikanischer Herbizide zu.
– OpenAI hat vereinbart, Cloud-Dienste im Wert von 38 Milliarden Dollar bei Amazon zu
beziehen.
– Starbucks verkauft 60 Prozent seines Chinageschäfts – der Deal hat ein Volumen von vier
Milliarden Dollar.
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– Die Tesla-Aktionäre stimmen diese Woche darüber ab, ob Elon Musk ein Aktienpaket im
Wert von fast einer Billion Dollar zugesprochen wird.


